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Wer? 

Am 30.09. und 01.10.2011 trafen sich insgesamt 25 Leute in Gültstein: 

- Menschen mit Behinderung, die selbst einen besonderen Hilfebedarf haben, 

- Menschen mit Behinderung als Stellvertreter für die Personengruppen des Pro-

jekts, 

- Eltern und Angehörige, 

- Vertreterinnen aus Einrichtungen und Diensten für Menschen mit Behinderung  

- und die Projektbeteiligten.  

 

Was? 

Gemeinsam haben wir überlegt, was Gemeinde-Integration  für Menschen mit beson-

derem Hilfebedarf bedeutet und wie ihre Teilhabe am öffentlichen Leben aussehen 

könnte. 

 

Wie? 

Wir haben mit verschiedenen Methoden gearbeitet. Den Hauptteil unseres Work-

shops bildete eine Zukunftswerkstatt: 

¶ Zunächst wurde überlegt, wo bzw. an welchen Stellen Gemeinde-Integration  

noch nicht funktioniert (Kritikphase) . 

¶ Danach haben wir erarbeitet, wie es sein könnte, wenn Inklusion und Teilhabe 

für Menschen mit besonderem Hilfebedarf komplett umgesetzt ist (Phantasie-

phase). 

¶ Abschließend wurde zusammengetragen, was sich wie ändern muss, damit wir 

uns an die Phantasie annähern (Realisierungsphase). 
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Tages-Programm für  Freitag, 30.9.2011  
 

WANN?  

 

WAS?  

 

14.00 ð 14.30 

 

Kaffee & Kuchen 

 

 

 

 

14.30 ð 15.15 

 

Begrüßung  

Gegenseitiges Kennenlernen 

 

 

 

15.15 ð 16.15 

 

Gruppenarbeit 

ăSo sieht der Ort / die Stadt/ die Gemein-

de aus, in der ich wohneêò 

 

 

 

16.15 ð 16.45 

 

Pause 

 

 

 

16.45 ð 17.00 

 

Vorstellung der Ergebnisse der Gru p-

pen-Arbeit und Diskussion  

 

(Dokumentation S. 5) 

 

 

 

17.00 ð 18.30 

 

Gruppenarbeit 

ăNeckarhausen 2030ò 

 

 

 

18.30 ð 19.30 

 

Abendessen 

 

 

 

Nach dem Abend-

essen 

 

 

Fortsetzung ăNeckarhausen 2030ò 
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Tages-Programm für Samstag, 01.10.2011  

 

WANN?  

 

WAS?  

8.00 ð 9.15 

 

Frühstück 

 

 

 

9.15 ð 10.30 

 

�3�U�l�V�H�Q�W�D�W�L�R�Q���Å�1�H�F�N�D�U�K�D�X�V�H�Q�����������´ 

 

(Dokumentation S. 7) 

 

 

10.30 ð 11.00 Pause 

 

 

 

11.00 ð 12.30 

 

Gemeinsame Diskussion:  

�Å�:�H�J�H���Q�D�F�K���1�H�F�N�D�U�K�D�X�V�H�Q�´ 

 

(Dokumentation S. 11) 

 

 

12.30 ð 14.00 Mittagessen 

 

 

 

14.00 ð 15.30 

 

Gruppen-Arbeit 

ăWie kann man Gemeinde-Integration 

messen?ò 

 

 

 

15.30 ð 15.45 

 

Vorstellung der Ergebnisse  �Å�:�L�H���N�D�Q�Q��
man Gemeinde -�,�Q�W�H�J�U�D�W�L�R�Q���P�H�V�V�H�Q�"�´ 

 

(Dokumentation S. 13) 

 

 

 

15.45 ð 16.00 

 

Abschluss 

 

 

16.00  Kaffee & Kuchen 

 

 

 

  


